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Liebe Altheimerinnen!  
Liebe Altheimer! 

 
 

Nach einem witterungsmäßig eher kühlen und teilweise mit Starkregen 
durchwachsenen Frühjahr und einem eher feuchten Sommerbeginn dür-
fen wir uns derzeit über ein sehr schönes Spätsommerwetter richtig 
freuen. 
 

In der Gemeinderatssitzung Anfang Juli wurden wichtige Beschlüsse gefasst. Zum einem die 
Standortfestlegung „Rathaus“ in der Braunauer Straße 7, zum anderen der Ankauf der Tennis-
plätze und der Minigolfanlage von Herrn Josef Burgstaller, Englwirt. Diese Beschlüsse müssen 
nun mit den Fraktionen und den Betroffenen weiterentwickelt werden. 
Ich bedanke mich für die konstruktiven Gespräche und dem politischen Zusammenhalt. 
 
Die Herbstarbeit in den Gemeindegremien hat wieder volle Fahrt aufgenommen. 
Da die Frage über Sanierungen der ehemaligen Bundesstraßen B 148 und B 141 immer 
wieder kommt, teile ich mit, dass die letztmalige Instandhaltung, welche vom Land OÖ. im Jahre 
2010 durchgeführt wurde, teilweise mangelhaft war. Aufgrund der Reklamationen der Stadtge-
meinde Altheim und der Qualitätsüberprüfung durch die Bodenprüfstelle wurde der Stadtge-
meinde Altheim eine Gesamtsumme von 650.000 Euro zugesichert, welche in den Jahren 2016, 
2017 und 2018 für die  sanierungsnotwendigen ehemaligen Bundes- und Landesstraßen ver-
wendet werden. 
Für die Neubau- und Sanierungsarbeiten im Gemeindestraßenbereich stehen 230.000 Euro zur 
Verfügung. Diese Arbeiten werden derzeit von der Firma Leithäusl aus Mehrnbach durchgeführt. 
Der Gemeinderat hat einstimmig beschlossen, dass auch in den Folgejahren zumindest 200.000 
Euro für diese dringend notwendigen Neubau- und Sanierungsmaßnahmen zur Verfügung ste-
hen. 
Derzeit bemühen wir uns in Zusammenarbeit mit der Güterwegemeisterei Frankenmarkt, den 
Neubau Lehen und die Kapellenstraße in Umsetzung zu bringen. Geplant ist der Bau dieser 
insgesamt 2 Kilometer langen Straßen für die Jahre 2017, 2018 und 2019. Das Projekt Güter-
weg weist eine Kostenschätzung von 500.000 Euro, inklusive Förderungen, auf. 
 

Das Projekt Gehweg / Gehsteig mit Errichtung eines Fahrbahnteilers in der Mühlheimer Straße 
ist in der Finalisierung der Grundeinlöse. Der Bau durch die Straßenmeisterei Altheim soll über 
die Wintermonate erfolgen. Auch auf diesem Gebiet hat der Gemeinderat ein Bauprogramm bis 
zum Jahr 2021 einstimmig beschlossen. Die Verkehrssicherheit ist in Altheim ein vorrangiges 
Thema, auch für mich persönlich. 
 

Die Kreuzungslösung „Jungerstraße“ lässt aufgrund von verschiedenen Varianten noch auf sich 
warten. Zu den notwendigen Gesprächen werden alle betroffenen Anrainer eingeladen. 
Im Ortsteil Wagham werden wir noch heuer die Straßenbeleuchtung mit LED-Technologie er-
richten.  
 

Weiters soll in den nächsten Jahren die gesamte Straßenbeleuchtung in Altheim auf LED-
Leuchtmittel umgebaut werden. Dies soll über ein Contracting-Modell erfolgen. Aus der Ener-
gieeinsparung soll die Refinanzierung erfolgen.  
 

Einen großen und sehr umfangreichen Aufgabenbereich stellt in unserer Tätigkeit derzeit das 
„Projekt Lucknergründe“ dar. Intensive Gespräche innerhalb der Gemeindevertretung mit 
dem Ortsplaner, DI Mario Hayder, Salzburg, unter der Miteinbindung der hauptbetroffenen 
Grundnachbarn, werden stattfinden. Einer der Schwerpunkte ist das Erschließungskonzept mit 
der Problemstellung der Verteilung der künftigen Verkehrsflüsse. Ich bin sehr positiv eingestellt, 
dass eine verträgliche Lösung gefunden werden kann. 
 

Nach wie vor ist eine ständige Nachfrage an gewidmeten Baugrundstücken gegeben.  Mit dem 
Projekt  „Lucknergründe“ könnten viele Baugrundstücke entstehen.  
 
 



 
 
 
 
 
Da wir in Altheim zwei sehr gut florierende Baufirmen haben, hängen daran auch viele wichtige 
Arbeits- und Ausbildungsplätze. Insgesamt sind durch das Bau- und Baunebengewerbe sehr 
viele Wirtschaftsbereiche direkt, aber auch indirekt betroffen. Daher können wir durch Investiti-
onen unsere Wirtschaft und Arbeitsplätze stärken und durch den täglichen Einkauf vor Ort un-
sere Kaufkraft sichern. Da am Freitag den 7. Oktober von 17:00 bis 20:00 der „Lehrstellen-Info-
Abend“ unter dem Motto „My Job“ in der Rudolf-Wimmer-Halle stattfindet, sollen wir dies daher 
bei Einkäufen und Investitionen immer mitbedenken, denn Lehrstellen vor Ort sind wichtig. 
 

Die Ausfallreserve unserer Geothermie-Anlage ist endgültig fertiggestellt. Aus heutiger Sicht 
wird in nächster Zeit noch der Pumpentausch unserer „Geothermie-Produktionssonde“ notwen-
dig werden. Wie gut, dass wir die Ausfallsicherheit geschaffen haben. 
Zum Thema Umwelt gibt es einige wichtige Punkte zu erwähnen. Die öffentlichen Abfallkörbe 
und Behälter stehen nicht für die Entsorgung von Hausmüll zur Verfügung. Das Zuwiderhandeln 
kann bestraft werden. 
Das Halten von Kleintieren, insbesondere Hühnerhaltung im Wohngebiet, kann nur unter größ-
ter Rücksichtnahme auf die Nachbarn erfolgen. Leider gibt es hier fallweise wieder Probleme 
mit der Nachtruhe. 
 
Die Stadtgemeinde Altheim kauft von der Volksbank Räumlichkeiten am Stadtplatz als „Aus-
weichquartier“ während der Umbau- und Generalsanierungsarbeiten des Stadtamtes in den 
Jahren 2017/2018 an. Für mögliche beengte Verhältnisse ersuche ich schon jetzt um ihr Ver-
ständnis. 
 

Die Schwimmbad-Gebäude-Erneuerung wird ab Herbst 2017 erfolgen. Die Herausforderung, 
mit den Förderstellen des Landes eine Einigung zu erzielen, ist leider nicht ganz einfach. Bei, 
von allen Seiten aufgebrachten guten Willen, wird es aber gelingen.  Die heurige Badesaison 
war sehr durchwachsen, jedoch danke ich unserem Schwimmbadpersonal und dem Buffet-
Pächter, Herrn Franz Daxberger für das gute Miteinander und allen Badegästen für ihr Kommen. 
 

Eine Reihe von Festen und Veranstaltungen, welche in den vergangenen Monaten durchgeführt 
wurden, waren aufgrund des regen Zustromes von Besucherinnen und Besuchern sehr erfolg-
reich, das ist eine Freude für unser Altheim! 
 
In diesem Zusammenhang ersuche ich um Interesse und Teilnahme am 24. September 2016 
beim „Altheimer Safety-Day“ unserer Einsatzorganisationen und Vereine am Rathaus-Vor-
platz. 
Die kommenden Monate bieten wieder viele gute Möglichkeiten, am kulturellen, gesellschaftli-
chen und sportlichen Leben unserer Heimatstadt teilzunehmen und mitzumachen. Ich lade alle 
herzlich dazu ein! 
 
 
 

Einen schönen, bunten Herbst wünscht Euch 
 

 
 
 
 

 
 
 
 



 

Beschlüsse des Gemeinderates 
 

Seit Herausgabe der letzten Stadtnachrichten fand am 05.07.2016 eine Gemeinderatssitzung 
statt. Unter anderem wurden folgende Beschlüsse gefasst: 

 
 

Ankauf von Grundstücken - Tennisplätze und Minigolfanlage Englwirt 
 

Der Gemeinderat beschloss mit Stimmen ÖVP und FPÖ-Fraktion und Stimmenthaltung der SPÖ-Fraktion 
die Grundstücke Nr. 1764/2 (Tennisplätze und Minigolfanlage) und Grundstück Nr. 1754/45 (Parkplatz) 
anzukaufen. Ein entsprechender Kaufvertrag zwischen Josef Burgstaller (Englwirt) und der Stadtgemeinde 
Altheim wurde abgeschlossen. 
 

 

Neuverordnung von Kurzparkzonen 
 

Der Gemeinderat beschloss, die Verordnung vom 24.09.2013 bezüglich der Errichtung von Kurzparkzonen 
innerhalb des Gemeindegebietes von Altheim, abzuändern.  

 

Die Kurzparkzonen gelten nun für folgende Bereiche:  

der gesamte Bereich des Stadtplatzes   

die Parkplätze in der Bahnhofstraße, entlang der Liegenschaften  Bahnhofstr. 4 und Stadtplatz 1 

die Parkplätze in der Feldschmidgasse, welche sich vor der Liegenschaft Bahnhofstr.16 befinden 

die Parkplätze neben dem Schnellimbiss in der Braunauer Straße  

die Parkplätze auf dem Vorplatz der Liegenschaft Braunauer Str. 22 (Raiffeisenbank) 

die auf der Nebenfahrbahn zur Braunauer Straße befindlichen Parkplätze, im Bereich der Liegenschaft 

Braunauer Straße 22 bis zur Liegenschaft Braunauer Straße 26 

an Werktagen in der Zeit von 08:00 bis 18:00 h und an Samstagen in der Zeit von 08:00 bis 12:00 h  
 

die Parkplätze vor der Liegenschaft Kirchengasse 1  

die Parkplätze vor den Liegenschaften Kirchengasse 6, Kirchengasse 8 und Kirchengasse 10  

an Werktagen in der Zeit von 08:00 bis 19:00 h, und an Samstagen in der Zeit von 08:00 bis 13:00 h  
 

die Parkplätze am Rathausvorplatz  

an Werktagen in der Zeit von 08:00 bis 18:00 Uhr  

  

Die Kurzparkdauer wird mit 90 Minuten festgelegt.  
 

Umbau und Sanierung des Rathauses 
 

Der Gemeinderat beschloss mit den Stimmen der ÖVP- und FPÖ-Fraktion (und mit Gegenstimmen der 
SPÖ-Fraktion) das Rathaus der Stadtgemeinde Altheim, in der Braunauer Straße 7, entsprechend dem 
Einreichplan des Architekturbüros Färbergasse, vom 21.9.2015 umzubauen und eine Generalsanierung 
durchzuführen. Ein Baubeginn soll im Jahr 2017 angestrebt werden.  

  

Aktuelles und Informationen aus der Gemeinde 

 

Amtstage des Notariates Mauerkirchen in Altheim 4. Quartal 2016 
im Stadtamt Altheim – Zimmer 9 (1.Stock)         
 
Mag. Elmar Obermayr, Obermarkt 20, 5270 Mauerkirchen, Tel. 07724/2268, office@notar-obermayr.at     

Die erste Rechtsauskunft ist kostenlos! Eine Terminanmeldung ist erwünscht. 
 

Fr.07.10.2016 
Di.11.10.2016 
Fr.21.10.2016 
Di.25.10.2016 
 

Fr. 04.11.2016 
Di. 08.11.2016 
Fr. 18.11.2016 
Di. 22.11.2016 

Fr. 02.12.2016 
Di. 06.12.2016 
Fr. 16.12.2016 
Di. 20.12.2016  
 

 

Freitags     10:00 – 12:00 h 
Dienstags  16:30 – 17:30 h 
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Unsere Gemeinde auf Ihrem Smartphone – mit Gem2Go! 
 

Egal, ob zuhause, beruflich unterwegs oder im Urlaub: mit der Info und Service-
App Gem2Go verfügen Sie auf Ihrem Smartphone über alle Informationen un-
serer Heimatgemeinde. Vom richtigen Ansprechpartner bis zu den Öffnungszei-
ten des Gemeindeamts. Darüber hinaus ist Gem2Go für ALLE Gemeinden Ös-
terreichs verfügbar – mit nur einer einzigen App!  
 
Das Ziel der intuitiven und übersichtlichen App ist es, Ihnen nützliche Informati-
onen aus der Gemeinde anzubieten und Services rund um die Uhr, mobil ver-
fügbar zu machen. Das ist mit Funktionen wie unter anderem dem Veranstaltungskalender, der Online-
Gemeindezeitung, einer digitalen Amtstafel, dem lokalen Branchenverzeichnis, aktuelle Öffnungszeiten un-
serer Gastronomiebetriebe, Kartendienst und Navigation oder dem Apothekennotdienst perfekt gelungen. 
Bestes Beispiel dafür ist der integrierte Müllkalender, der Sie aktiv an die Müll-Abholung in Ihrer Straße 
erinnert!  
 
Gem2Go kostenlos nutzen! 
Sie finden die App in den Stores von Apple, Google oder Windows. Laden Sie sich Gem2Go kostenlos auf 
Ihr Smartphone und probieren Sie es aus: lassen Sie sich z.B. über die App an die nächste Veranstaltung 
in unserer Gemeinde erinnern. Und auch den Gästen und Besuchern unserer Gemeinde bietet die Ge-
meinde-App viele Informationen. Mehr Infos und den Download gibt es auch unter www.gem2go.at. 
 
Mit Gem2Go ist unsere Gemeinde immer dabei! 
 
 

UMWELTPFEGE und UMWELTSCHUTZ in unserer Gemeinde 
 

BÄUME, HECKEN und STRÄUCHER bitte zurückschneiden 
 

 

Damit Gehsteige, Radwege und Fahrbahnen sicher 
benutzt werden können, müssen sie in ihrer gesam-
ten Breite frei sein von überhängenden Sträuchern 
und Bäumen. Hecken und Sträucher sind gemäß 
Straßenverkehrsordnung vom Grundeigentümer 
bis an die Grundgrenze zurückzuschneiden. 

Die Gemeinde bittet daher alle Grundbesitzer von 
Grundstücken entlang der öffentlichen Straßen und 
Wege, die Bäume und Sträucher,  

die teils unkontrolliert wu-
chern, so zurückzuschneiden, 
dass die freie Sicht über den 
Straßenverlauf gegeben ist. 

Vielen Dank! 
 

 

Mit dieser Maßnahme tragen wir alle auch zur 
Verkehrssicherheit bei. Bitte denken Sie daran, 
dass Sie bei einem allfälligen Unfall eventuell 
die Verantwortung zu übernehmen haben. 

  

 

ENTSORGUNG VON GRÜN- UND STRAUCHSCHNITTABFÄLLEN:  
 
Anlieferungszeiten bei der Kompostieranlage Zauner, Altheim, Weidenthal 3:  
 

Di 13.00-18:00 Uhr     Fr 13:00-18:00 Uhr       Sa 09:00-12:00 Uhr  
 

Für Mengen bis zu 3 m³ Grün- oder Strauchschnitt je Anlieferung werden keine Gebühren vorgeschrieben. 
 

 

   ALT PAPIER Entleerungstermine  
 

Donnerstag     27.10.2016      
Mittwoch    07.12.2016 
Mittwoch          18.01.2017 

 

 Bitte die Tonne am Straßenrand positionieren 

 Die Tonne am Vortag des Abholtages bereitstellen (die 

Entleerungstour beginnt bereits um 05:00 Uhr)  

 Gute Zufahrtsmöglichkeit muss für die Entleerung  

gegeben sein (3-Achs-LKW, befestigte Wendemöglichkeit) 

 

Öffnungszeiten des Altstoffsammelzentrums Altheim, Waghamer Straße 32:  
 

 

Montag   08:00 bis 13:00 Uhr und  
                             15:00 bis 18:00 Uhr 
 

Freitag   08:00 bis 18:00 Uhr  
 

Samstag 08:30 bis 12:00 Uhr. 
                                                                        

                                                                        Tel.: 07723-44070  e-mail: asz-altheim@aon.at 
 

mailto:asz-altheim@aon.at
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S P E R R M Ü L L S A M M L U N G  
 

Am Mittwoch, dem 19. Oktober  2016,  wird wieder eine Sperrmüllsammlung durchgeführt. 
Wenn Sie Abfälle haben, welche dem Sperrmüll zuzuordnen sind, deponieren Sie diese bitte 
bereits  a m  V o r t a g  im Abholbereich Ihrer Mülltonne. 
 

Sperrmüll im Sinne des Gesetzes sind Abfälle, die wegen Ihrer Größe oder Form nicht in die 
Mülltonne geworfen werden können oder keiner Wiederverwertung zugeführt werden können! 
Der Begriff Sperrmüll umfasst also vor allem ausgediente Möbel (ausgenommen reine Holzmöbel), Mat-
ratzen, Teppiche, Gegenstände aus sperrigen Hartkunststoffen, Bodenbeläge (welche nicht verwertet wer-
den können), Koffer, Lampenschirme, Schi   und dergleichen. 
 

Trennen Sie Metallteile, Holz und Verwertbares, soweit es Ihnen möglich ist, vom sperrigen Abfall ab (z.B.: 
Beschläge, Flachglas, Metallgestelle, Holzeinfassungen) und geben Sie diese gesondert im Altstoffsam-
melzentrum ab! 
 

N i c h t  z u m  S p e r r m ü l l  g e h ö r e n :  
 

 Abfälle aus Industrie und Gewerbebetrieben 

 Bauschutt: Ziegel, Beton, Mörtel etc. (kleinere Mengen werden auch im Altstoffsammelzentrum angenommen) 

 Alteisen oder vorwiegend aus Eisen bestehende Abfälle - z.B.: Öfen, E-Herde, Waschmaschinen, Boiler, Dach-
rinnen, Zäune, Badewannen, Fahrräder (Abgabemöglichkeit Altstoffsammelzentrum) 

 Altholz – z.B.: Span- u. Faserplatten, Holzmöbel (ohne Bezug, Schaumstoff oder Federkern), Türen u. Türstöcke, 
Fensterstöcke u. Rahmen, Holzböden , Holzdecken (Abgabemöglichkeit Altstoffsammelzentrum) 

 Problemstoffe - z.B: verunreinigte Kanister, Farb- und Lackdosen mit Restinhalt, Leuchtstoffröhren, Kfz.-Batte-
rien etc. (Abgabemöglichkeit Altstoffsammelzentrum) 

 Kühlgeräte, Autoreifen, Fernseher (Abgabemöglichkeit Altstoffsammelzentrum) 

 Kompostierbare Abfälle (Abgabemöglichkeit Landwirt Zauner, vulgo Barth, Weidenthal 3) 
 

Wenn Sie Fragen haben, ob Ihre Abfälle dem Sperrmüll zuzuordnen sind oder nicht, wenden Sie sich bitte 
an das Stadtamt, Herrn Riedlmair (Tel.Nr. 42255-73)  
 

Sperrmüll können Sie auch im Altstoffsammelzentrum kostenlos abgeben. 
 
 

 

Ziel dieser Förderaktion ist es, neue Lebensräume für bedrohte 
Pflanzen- und Tierarten zu schaffen. Die Aktion „Naturaktives 
Oberösterreich“ soll einen Anreiz bieten, die Vielfalt unserer 
Landschaft wieder zu erhöhen. Langfristig wird ein Biotopverbund-
system angestrebt, das den Lebewesen Wanderungsmöglichkei-
ten, ausreichendes und vielseitiges Nahrungsangebot sowie  
Lebens- und Rückzugsraum bietet. 
 

Was wird gefördert?    Anlage von Feuchtbiotopen und Teichen 
Hecken, Feld- und Ufergehölzen 

Alleen und Baumreihen 

Obstbaumreihen, Streuobstwiesen 

Trocken- und Lesesteinmauern 
 

Welche Voraussetzungen müssen erfüllt sein? 
Projekte werden ab einer Mindestfördersumme in Höhe von 200 Euro gefördert. Allenfalls notwendige 
behördliche Bewilligungen (zum Beispiel naturschutzrechtliche oder wasserrechtliche Bewilligung) sind 
mit der Antragstellung vorzulegen. Alle Maßnahmen dürfen nur auf Grundstücken mit Grünlandwidmung 
durchgeführt werden. Bescheidmäßig oder anderweitig vorgeschriebene Maßnahmen können nicht geför-
dert werden. 
Die Bestimmungen der Allgemeinen Förderungsrichtlinien des Landes Oberösterreich in der jeweils gel-
tenden Fassung gelten vollinhaltlich. 
Förderungshöhe: 
Bemessungsgrundlage für die Förderung sind die Nettokosten. Eigenleistungen werden ausschließlich bei 
Antragstellung vor Durchführung aller Maßnahmen gefördert. 
Abwicklung/Antragstellung: 
Der Antrag ist beim Amt der Oberösterreichischen Landesregierung einzubringen.  
 

Auszug aus der Förderungsunterlage „Naturaktives Oberösterreich“ des Landes OÖ Antrag: www.ooe.gv.at 
 

Auskünfte und Hilfestellung erhalten Sie auch im Stadtamt bei Herrn Riedlmair.  

Förderung 

„Naturaktives Oberöster-

reich“ 

http://www.ooe.gv.at/
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Wir gratulieren herzlich    allen über 80jährigen zum Geburtstag: 

im Oktober 
Schernhammer Julius, St.Laurenz 24  Voit Franz, Weitfeldweg 2   
Rauscher Theresia, Oberach 70  Back Rosina, Muckenau 15 
Schnallinger Maria, Moritzhub 2  Fischer Johann, Ach-Siedlung 49 
Schernhammer Anna, Mühlheimer Straße 17  Popp Katharina, Rennbahnstraße 3 
Irsigler Karl, Reischlgasse 3  Riedlmair Anna, Rosenweg 19   
Hinterberger Maria, Mühlheimer Straße 8  Sinzinger Maria, Neupirath 3   
Ecker Johann, Muckenau 7  Mertelseder Aloisia, Muckenau 13  
   

im November 
Hueber Anna Elisabeth, Stadtplatz 30 Füreder Theresia, Hans-Sachs-Weg 3 
Stadlbauer Maria, Oberach 25 Burgstaller Hildegard, Dr.-Weinlechner-Platz 15 
Binder Franziska, St.Laurenz 19b Nagl Martin, Rennbahnstraße 24  
Mitzka Ingeborg, Feldschmidgasse 4 Hatheier Josef, Schatzdorferstraße 5  
Daniel Felicia, Mühlheimer Straße 19 Pointecker Hermann, Vierthalerstraße 11 
 

im Dezember 
Dagruber Hannelore, Neupirath 27 Mattes Theresia, Brucknergasse 28  
Goldfried-Doringer Josef, Wiesnerstraße 2 Haider Johann, Neupirath 9 
Jank Johann, Löckingergasse 7 Dattendorfer Franz, Moritzhub 3  
Wöckl Rosina, Oberndorf 1 Hathayer Hedwig, Heerfahrt 18  
Ebner Stefan, Badstraße 22 Endl Margareta, Fliederweg 3  
Maierhofer Maria, Rennbahnstraße 30 Burgstaller Gisa Maria Paula, Wengerweg 3 
Friedl Frieda, Mauernberg 3 Hohensinn Johann, Weitfeldweg 4  
Sperl Frieda, Kling 9 Führer Hilde, Henningerstraße 14  
Reinthaler Gabriela, St. Laurenz 23 Buchner Johann, Gallenberg 4 
Penzenstadler Ernst, Fliederweg 1 Hathayer Josef, Heerfahrt 18  
Perschl Stefanie, Badstraße 12 Hofer Franz, Weberweg 3  
Heiserer Stefanie, Hütterweg 4 
 
 

zur Goldenen Hochzeit 
 
 

 

Im Oktober: Berghammer Edda und Stefan, Roßbacher Straße 16 
 
 

zur Diamantenen Hochzeit  
 im Dezember:  Endl Margareta und Alois, Fliederweg 3 
 
 

zur erfolgreichen Prüfung 
 

Gerald Eichinger BA,  Lehen 20, hat das Studium „Global Sales & Marketing“ an der FH Steyr  

mit ausgezeichnetem Erfolg abgeschlossen.  
 

Lorenz Knauseder BA, Rennbahnstraße  10, hat das Studium „Media- und Kommunikationsberatung“ an der FH 

St. Pölten mit gutem Erfolg abgeschlossen  
 

Tobias Herlbauer BSc, Heerfahrt 12, hat das Studium „Wirtschaftswissenschaften“ an der JKU.Linz, erfolgreich 

abgeschlossen. 
 
 

…..…und allen, die Ihre Prüfungen und Ausbildungen erfolgreich abschließen konnten. 
 

 

zur neuen Praxiseröffnung in Altheim 
 

Frau Mag. Margot Schell, Klinische-, Gesundheits- und Arbeitspsychologin und 
Psychotherapeutin eröffnet im September 2016 in St. Laurenz 24b eine Praxis für Psy-
chotherapie, Klinische Hypnose und Supervision.  
 

Frau Mag. Schell ist seit  2005 in der Klinik für psychische Gesundheit im Krankenhaus 
Braunau als Psychologin beschäftigt und nebenberuflich in freier Praxis tätig.  
 

Schwerpunkte liegen unter anderem in der Traumabehandlung, Angst- und Zwangserkrankungen, De-
pressive Erkrankungen und Stressmanagement. Hypnose-Zugänge bieten sich vor allem in der Schmerz-
behandlung, Geburtsvorbereitung, Essstörungs- und Angstbehandlung an. 
 

Supervision dient zur Reflexion der Arbeit mit dem Ziel einer Qualifizierung der zu leistenden Arbeit und 
Erhaltung oder Verbesserung des Arbeitsklimas. 
 

Kontakt: Termine nach tel. Vereinbarung: 0664/73907497 od. kontakt@psyschell.at     www.psyschell.at 

mailto:kontakt@psyschell.at
http://www.psyschell.at/


Letzter Badetag der Badesaison 2016 im Schwimmbad Altheim 
 

Trotz vieler Regentage besuchten auch heuer wie-
der viele Badegäste das Altheimer Schwimmbad. 
Wie beinahe jedes Jahr waren die letzten Badetage 
dieses Sommers besonders schön, so dass es vie-
len schwer um’s Herz wurde, als es am Sonntag, 
18.September 2016, trotz einer Woche Verlänge-
rung, für heuer zum letzten Mal „Badeschluss“ 
hieß!   
 

Die Stadtgemeinde Altheim und das Schwimmbad-
Personal Altheim, sowie das Team des Badebuffets 
bedanken sich bei allen Badegästen und freuen sich 
auf ein Wiedersehen 2017. 
 

„Lebenskünstler ist, wer seinen Sommer so erlebt, dass er ihm noch den Winter wärmt.“  Alfred Polgar  
 

Das waren wieder tolle Ferienerlebnisse -  kreativ und lehrreich! 
 

 

Den Altheimer Schulkindern wurde in 
den Ferien von unseren Vereinen und 
Institutionen wieder ein kreatives und 
lehrreiches Ferienprogramm angeboten. 
Am zahlreichsten wurde die Veran-
staltung „Ein Nachmittag am Bauern-
hof“ besucht. Natur, Tiere, das landwirt-
schaftliche Leben und alte Spiele be-
geisterten 60 Kinder. Für die Unterhal-
tung und Betreuung so vieler Kinder war 
auch eine Vielzahl von BetreuerInnen 
notwendig, doch nicht alle Vereine ha-
ben so viel Platz und Betreuungsperso-
nal zur Verfügung, um den Kindern ihre 
Welt zu zeigen. Kleinere Veranstaltun-

gen mit begrenzter Teilnehmerzahl waren aber genauso willkommen und beliebt.    Foto L. Vorich -  
 

Diese Vereine/Institutionen beteiligten sich am Ferienprogramm 2016: 
 

Ferienkindergarten 
Stadtbibliothek Altheim 
Alpenverein Altheim 
Kinderfreunde Altheim 
Tennisclub Altheim 
Modellflug Club Altheim 
Jägerschaft Altheim 

 

Eltern-Kind-Zentrum Altheim 
Verein Zeitspuren - Radtour 
Verein Zeitspuren -Briefmarken  
Volksschule Altheim 
Freiwillige Feuerwehr Altheim 
Faschingsgilde – Garde Altheim 
Minigolfverein Altheim 

 

Rotes Kreuz Altheim 
Stadtmusikkapelle/YMCA 
Ortsbäuerinnen Altheim 
Karateverein Altheim 
SK Altheim - Nachwuchs  
Gesunde Gemeinde Altheim 
Fotoklub Altheim 

 
 

Vielen DANK an alle mitwirkenden Funktionäre und Vereinsmitglieder für ihre Bereitschaft mit und für die 
Kinder in Altheim zu arbeiten. Es ist schön zu erleben, dass es in Altheim eine so gut funktionierende, 
abwechslungsreiche und aktive Vereinstätigkeit gibt. Und vielleicht hat das eine oder andere Kind seine 
Liebe zur Tätigkeit eines Vereins/Institution entdeckt und Nachwuchssorgen konnte entgegen gewirkt wer-
den.  
 

Schulbeginnhilfe des Landes Oberösterreich 
 

Mit 100 Euro Schulbeginnhilfe werden Familien, deren Kinder erstmalig in die 
Pflichtschule eintreten, finanziell unterstützt. Aufgrund der sehr teuren Erstaus-
stattung von Taferlklasslern wird auf diese Weise jenen Familien geholfen, die 
diese Unterstützung am dringendsten benötigen. 
 

Voraussetzungen:  

 Bestimmte Einkommensgrenzen (berechnet nach dem gewichteten Pro-Kopf-Einkommen auf Basis des gelten-
den Sockelbetrages) dürfen nicht überschritten werden. 

 Wohnsitz in Oberösterreich 
 

Der Antrag ist mittels (Online-)Formular an die Direktion Bildung und Gesellschaft-Familienreferat 
zu richten. 

http://natune.net/zitate/Alfred%20Polgar


 

         Es gefällt uns  
…….  

 

 

….die gute Integration der Flüchtlinge! 
Über 6 Monate wohnen in Altheim im Haus „Kastanien-
garten“ nun schon Flüchtlinge. Der Alltag dieser um Asyl 
werbenden Familien hat sich mittlerweile eingependelt. 
Die Kinder, vom Babyalter bis zu den Jugendlichen, be-
suchen die Altheimer Schulen und Kindergärten. Darüber 
hinaus sind die Kinder auch in vielen Vereinen integriert 
und nehmen gerne an sportlichen Ereignissen und Be-
werben teil. Auch die Erwachsenen besuchen Deutsch-
kurse, die ehrenamtlich organisiert werden und kulturelle 
und sportliche Veranstaltungen. Durch die Begegnung 
der Menschen und den persönliche Kontakten konnten 
viele Vorurteile abgebaut und viele Liebenswürdigkeiten 
ausgetauscht werden – auf beiden Seiten. Diese Begeg-
nungen sind wichtig und bereichernd, erzählen viele Be-
treuer/innen aus ihren Erfahrungen. Ein mal monatlich – 
immer am letzten Samstag des Monats – ab 14:00 Uhr –  
findet ein Begegnungscafe im Pfarrheim Altheim, Am An-
ger 4, statt. Jeder ist herzlich eingeladen, daran teilzu-
nehmen. (anmelden unter begegnungscafe_alt-
heim@gmx.at)  
Die ehrenamtliche Organisation „Altheim hilft“ bietet 
Sprachkurse, Freizeit- und Beschäftigungsangebote und 
koordiniert alle Hilfs- und Spendenangebote. Auf der 
Seite www.altheim.ooe.gv.at – Altheim hilft – gibt es lau-
fend aktuelle Informationen zu allen Angeboten und Hilfs-
leistungen.                                                                                                         Fotos: Vorich L. – Flüchtlinge beim „Kuchlkirtag“ 

Marion Daxberger - Begegnungscafe 
 

Im Namen aller Asylwerber möchte sich die Stadtgemeinde Altheim für alle Sach- und Lebensmit-
telspenden und das Engagement aller Helfenden bedanken!                  
 

 

Es gefällt uns nicht……. 
 

….dass im Gemeindegebiet Altheim großzügig Aufkleber verteilt worden sind.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Wir weisen darauf hin, dass das Anbringen von Aufklebern, welcher Art auch immer, auf privaten oder 
öffentlichen Flächen verboten ist, es handelt sich dabei um Sachbeschädigung und wird bestraft. Die 
Aufkleber können nur sehr schwer und meist nur unter Beschädigung der darunterliegenden Flächen 
wieder entfernt werden.  
 

 

…. dass der Containerstellplatz im Schulge-
lände und der Abfallkorb bei der Lechnerka-
pelle regelmäßig für Ablagerungen von privatem 
Hausmüll verwendet werden.  

 
 

 

Wir appellieren dringend, dass die Entsorgung von Recyclingmaterial im Altstoffsammelzentrum 
erfolgt und der Hausmüll in der eigenen Abfalltonne entsorgt wird! 
 

mailto:begegnungscafe_altheim@gmx.at
mailto:begegnungscafe_altheim@gmx.at
http://www.altheim.ooe.gv.at/
http://www.google.at/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&docid=moluxH-NWIvSSM&tbnid=hRVzPPw7AOoL-M:&ved=0CAUQjRw&url=http://www.mz-web.de/mitteldeutschland/gaststaetten-kontrolleure-halten-nichts-von-smileys,20641266,17672378.html&ei=YofPU_XYNM3jO9PRgIgE&bvm=bv.71667212,d.bGE&psig=AFQjCNEGvOHrIlIIIP7AOnO67Wzp0qD4GA&ust=1406195922572029


FÖRDERUNG FÜR LEHRLINGE 
 

 Lehrlingscoaching – weil  Coaching nicht nur im Sport wichtig ist!  
Probleme in Berufsschule, Lehrbetrieb, in der Familie oder mit Freund oder Freundin? Da kann geholfen werden – 
wie bei Spitzensportlern unterstützen professionelle Coaches vertraulich bei der Lösung von Problemen. In persön-
lichen Gesprächen werden anstehende Schwierigkeiten analysiert und Lösungen erarbeitet. Auch bei der Umset-
zung der erarbeiteten Lösungen begleitet der Coach vertraulich und zuverlässig. 
Einfach auf www.lehre-statt-leere.at unverbindlich anmelden. Der Coach meldet sich innerhalt von 2 Tagen. 
 

 Kostenlose Vorbereitungskurse zur Lehrabschlussprüfung 
Lehrlinge erhalten die Kurskosten für Vorbereitungskurse zur Lehrabschlussprüfung ersetzt, wenn das Lehrzeitende 
maximal 12 Monate zurückliegt. Selbstverständlich können mehrere Vorbereitungskurse besucht werden. Die För-
derung beträgt max. € 250,00 inkl. USt. pro Kurs. 
 

Wichtig: nach Absolvierung des Kurses einen Förderantrag ausfüllen und spätestens drei Monate nach Kursende 
gemeinsam mit der Teilnahmebestätigung, Rechnung und Zahlungsbeleg bei Lehre.fördern einreichen. Förderan-
träge liegen bei den meisten Kursanbietern auf bzw. sind unter www.lehre-foerdern.at downloadbar.  
 

 Finanzielle Entlastung bei Wiederholung der Lehrabschlussprüfung 
Es kann schon mal vorkommen – man schafft beim ersten Antritt die Lehrabschlussprüfung leider nicht. Nicht verzagen 
und nochmals versuchen! Für einen zweit- oder drittmaligen Anritt muss keine Prüfungsgebühr bezahlt werden. 
 

 
 

Information und Kontakt:  
Wirtschaftskammer OÖ 
Lehrlingsstelle-Förderungen 
Wiener Straße 150 - 4020 Linz 

T: 05-90909-2010  F: 05-90909-4089 
M: lehre.foerdern@wkooe.at 
W: www.lehre-foerdern.at 
     www.lehrvertrag.at  

 
 

 
 
 

VHS Altheim  
 
 
 

Der Sommer neigt sich dem Ende zu und gleichzeitig gibt es wieder die Möglichkeit, bei der Volks-
hochschule Altheim die aktuellen Bildungsangebote und Kreativkurse zu nützen. Das Herbstpro-
gramm 2016 wurde bereits an alle Haushalte versandt und liegt zusätzlich auch an verschiedenen Stellen (auch 
im Stadtamt Altheim) auf. Viele Kurse haben bereits Anfang September begonnen. Neben den Bildungsangeboten 
und Sprachkursen werden auch sportliche Aktivitäten und kreative Kurse angeboten. 
 

Informationen/Anmeldungen/Auskunft:  Elfriede Stempfer, Tel. (0676) 84 55 00 312 e-mail: altheim@vhsooe.at 
 
 

Datum Kurs Beginn Ort Leitung 

19.09 Englisch 19:00-20:40 NMS Altheim Pernecker Barbara 
19.09 Bodystyling 18:00-19:00 Volksschule Altheim Conti-Rossini Edith 
19.09. BBP 19:00-20:00 Volksschule Altheim Frau Hütter 
20.09. Englisch 19:00-20:40 NMS Altheim Pernecker Barbara 
20.09. Fotografieren 19:00-21:30 NMS Altheim Schwarz Helmut 
20.09. Gitarre 19:00-20:30 NMS Altheim Herr Cech 
21.09. Pilates 18:15-19:15 Kindergarten Frau Mederle 
21.09. Pilates 19:30-20:30 Kindergarten Frau Mederle 
21.09. Meridiane 19:00-20:40 NMS Altheim Frau Schindecker-Eis 
21.09 Abnehmen 19:00-20:00 NMS Altheim Frau Ries 
22.09. Yoga 19:30-21:10 Kindergarten Hr. Göbl 
26.09. YOGA 19:00-20:30 Kindergarten Fr. Grünbart 
27.09. Muskelentspannung 19:00-20:00 Kindergarten Fr. Rager 
03.10. Italienisch 19:00-20:40 NMS Hr. Schmidt 
04.10. Italienisch 18:45-20:25 NMS Hr. Schmidt 
05.10. Demenz 19:00-20.30 NMS Fr. Stempfer 
10.10. Qi Gong 18.30-20:00 Kindergarten Fr. Laschalt 
11.10. Naturkosmetik 19:00-21:00 NMS Fr. Siam, Fr. Gravits 
15.10. Farbenspiel 14:00-17:00 NMS Fr. Rager 
20.10. Heilströmen 19:00-20.40 NMS Fr. Lindner 
22.10. Malen 09:00-16:00 NMS Fr. Nickl 
25.10. Räuchern 19:00-20.30 NMS Fr. Gurtner 
29.10. Kräuter 14:00-17:00 NMS Fr. Schöberl, Fr. Dandl 
09.11. Häkeln 19:00-21:00 NMS Fr. Ridlmaier 
22.11. Schüssler-Salze 19:00-20:40 NMS Fr. Schindecker-Eis 

 

Bei vielen Kursen gibt es Förderungen mit AK-Leistungskarten und den AK-Bildungsbonus, den 50% VHS-Partnerbonus sowie 

Förderungen über das Bildungskonto des Landes OÖ. Informationen dazu erhalten Sie unter www.vhsooe.at.  

http://www.lehre-statt-leere.at/
http://www.lehre-foerdern.at/
mailto:lehre.foerdern@wkooe.at
http://www.lehre-foerdern.at/
http://www.lehrvertrag.at/
mailto:altheim@vhsooe.at
http://www.vhsooe.at/


 



 
 

 

 

 

14.Oktober 2016 
Landesmusikschule Altheim - 19:00 Uhr  

Vernissage  Wolfgang Friedwagner  
und Konzert mit der Band „Patchwork“   
 

Der Maler Wolfgang Friedwagner zeigt seine Arbeiten in einer 
Ausstellung in der Landesmusikschule Altheim. Friedwagner ist 
seit 1988 Mitglied der Innviertler Künstlergilde und lebt in Ried. 
 

Die Rieder Band „Patchwork“, gegründet 1989, spielt ein großes Repertoire an Dixieland, Blues, Latin 
bis hin zum Jazz.  
 
 

21.Oktober 2016 

Kinderkonzert mit „Bluatschink“ Rudolf-Wimmer-Halle – 16:00 Uhr - 
 

Beim Programm erwartet die jungen Konzertbesucher ein Mix ausvielen neuen 
Songs und alten „Schinken“ wie „I han di gera“ oder „Funka fliaga“.  

VA: Oö. Kinderwelt 

 
 
 

 
 

25.Oktober 2016 

Stummfilmabend “Der Kameramann“  
mit Live-Musik - Stummfilmpianist Gerhard Gruber  
am Dienstag  25.10.2016 - 20:00 Uhr  
im Kultursaal der Landesmusikschule 
Eintritt € 10,- (€ 5,- Filmbeitrag und € 5,- Musikbeitrag) 
 

Kartenvorverkauf: Papierfachg.Haider/Stadtamt Altheim 
 

Veranstalter: Gesunde Gemeinde Altheim – „Lachen ist gesund“  
 

„Der Kameramann“ ist gilt bei der heutigen Filmkritik allgemein als Meisterwerk sowie als der letzte einer 
Reihe von brillanten Filmen, die Keaton in den 1920er-Jahren realisierte Die Fernsehzeitschrift prisma 
schrieb: „Ein Meisterwerk der Filmkomik mit einem überragenden Buster Keaton in der Rolle des Fotogra-
fen Luke Shannon. Eine Reihe von Filmkritikern sehen in "Der Kameramann" sogar das letzte wirklich 
wichtige Werk von Keaton. Slapstick pur! Das Lexikon des Internationalen Films war weitgehend begeis-
tert: „Dieses Spätwerk des genialen Komikers enthält trotz dramaturgischer Schwächen einige der hinrei-
ßendsten Sequenzen, die er je gedreht hat.“ 
 
 

 

 
 

04. November 2016 
 

BUCH- und SPIELE-AUSSTELLUNG 
 

Freitag, 04. November 2016 – 14:00 bis 17:00 Uhr 
Bücher, Spiele, Kreativmaterial zum Besichtigen, Anschauen, Probieren 
Mit Kaffee und Kuchen 
  
 

im Kindergarten Altheim – Bettmesserstraße 
Veranstalter: Kindergarten Bettmesserstraße 
 

 

05. November 2016 

Mundart-Lesung mit Musik  
Stadtamt– großer Sitzungssaal – 20:00 h 
 

Aus ihren Werken lesen Autorinnen und Autoren aus dem Braunauer Bezirk. 
Musikalische Begleitung: Männerchor Hochburg-Ach, Gitarre: Gasser Elfriede,  
Ettl Maria; Okarina: Putta Eva  
VA: Stelzhamerbund – Frau Buttinger 
 
 

https://de.wikipedia.org/wiki/Prisma_(Fernsehzeitschrift)
https://de.wikipedia.org/wiki/Lexikon_des_Internationalen_Films
http://www.stelzhamerbund.at/wp-content/uploads/2010/03/1910-oder-früher-Stelzhamerhaus-vor-1910_Gut23_2.jpg
http://www.google.at/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=0ahUKEwiRjbbkpdzOAhWDLhoKHZsABs8QjRwIBw&url=http://www.cinema.de/bilder/der-kameramann,1326241.html&psig=AFQjCNE9hUazzbnibYr6oYF5ClZi0jbaRg&ust=1472205172442836


 

17. November 2016 

Lesung – Radek Knapp – Landesmusikschule 19:30 Uhr 
 

Auf Einladung der Stadtbibliothek Altheim liest der Autor Radek Knapp aus sei-
nem letzten Roman „Der Gipfeldieb“.  
Vorher gibt es ein Autoreninterview mit Ingrid Schiller (PRIMP) und musikalisch 
umrahmen die Lesung Pat Schoibl und Schöller Manfred.           
                                              

FotoCopyrights © AK/Thomas Lehmann 
 

Radek Knapp, 1964 in Warschau geboren, lebt als freier Schriftsteller in Wien und in der Nähe 
von Warschau. Sein hintergründiger Roman »Herrn Kukas Empfehlungen« gehört zu den erfolg-
reichsten Longsellern der Verlagsgeschichte. Nach seinem futuristischen Roman "Reise nach 
Kalino" kehrt er mit seinem neuen Buch „Der Gipfeldieb“ zurück zu seiner verschmitzten kuk-
Erzählweise. 
 
 

19. November 2016 

Debütantenball – Rudolf-Wimmer-Halle 19:30 Uhr 
 

Die JVP Geinberg lädt auch heuer wieder ein zum traditionellen  
Debütantenball. Live-Musik, Einlagen und Überraschungen werden 
diesen Ball auch 2016 wieder zu etwas ganz Besonderem machen. 
 
 

 

       Foto: www.jvp-geinberg.at/galerie 

25. November 2016 

New project in concert – LMS  20:00 Uhr  

New Project ist eine junge Formation, deren Mit-
glieder schon seit vielen Jahren in verschiedensten 
Formationen (auch international) tätig sind. So wie 
die weit gestreute Herkunft der sieben (zwischen 
Passau und Ungarn), ist auch das großteils selbst 
arrangierte Repertoire ein bunter Mix verschiede-
ner Richtungen (Blues, Swing, Jazzstandards, 
Funk, Rock,..). Nicht nur an den Instrumenten son-
dern auch mit Ihren Stimmen wissen die "jungen" 
Herren das Publikum mitzureißen.  
 

Musiker: Sepp Schausberger, Kalman Pozsar, Martin Zaglmayr, Helmut Berndorfer, Sigi Horvath, Toni Herrmann, 
Daniel Wildner; VA: Verein zur Förderung der Landesmusikschule Altheim 
 

 
 

27. November 2016 
 

Herzliche Einladung zum „Bratwürstelsonntag“ 
 Pfarrheim Altheim – 10:00 Uhr 
 

Der erste Adventsonntag wird in Oberösterreich auch Bratwürstelsonntag ge-
nannt. Auf den Mittagstisch kommen traditionell Bratwürstel. Die Goldhauben- 
und Kopftuchgruppe Altheim lädt daher an diesem Sonntag zu Bratwürsteln und 
allem was dazu gehört ein.                                                                                                     Foto: pixabay.com 

Veranstalter: Goldhauben-und Kopftuchgruppe Altheim.  
 
 
 

Altheimer Genusstour 
Eine Altheimer Genusstour ist nicht nur für Touristen ein Erlebnis.  
Karl Stelzhammer führt kurzweilig mit interessantem Blick auf das ALTE  
und NEUE ALTHEIM durch die Stadt. Dabei kommen auch kulinarische Genüsse  
nicht zu kurz.  
 

Terminanfrage: Tourismusverband s’Innviertel     Tel: 07723 8555-0 
Mail: info@innviertel-tourismus.at    www.innviertel-tourismus.at 
 

Preis: € 9,-- / Person inkl. Verkostungsbiere & Innviertler Köstlichkeiten 
Dauer: ca. 2 Stunden für  10 – 25 Personen 
Treffpunkt: Gasthof Napoleonwirt, Stadtplatz 33, 4950 Altheim 

http://www.jvp-geinberg.at/galerie/debütantenball/2014
mailto:info@innviertel-tourismus.at
http://www.innviertel-tourismus.at/
https://pixabay.com/de/grill-wurst-grillgut-w%C3%BCrstchen-1322972/
javascript:


Advent & Weihnachtsveranstaltungen in Altheim 
 

25.11.2016 - 17:00 bis 22:00 Uhr   

Lichterfest am Altheimer Stadtplatz 
 

19:00 Uhr Einschalten der Weihnachtsbeleuchtung mit großem Kinderprogramm, 
Musik, heiße & kalte Getränke, Würstl,  
Veranstalter: Stadtmarketing  

 

Altheimer Packerl Roas  
 

Weihnachtsaktion Stadtmarketing Altheim: 1. – 24. 12. 2016 in den teilnehmenden Stadtmarketing- 
Betrieben; der etwas andere Adventkalender mit Überraschungen in vielen Altheimer Geschäften und  
Institutionen. 
 

02.12.2016 bis 04.12.2016 

14. Altheimer Christkindlmarkt 2016 für 
 

Weihnachtsstimmung mit weihnachtlichen Verkaufsständen, Konzer-
ten, Darstellungen.…….Glühwein, Tee und dem großen  
PERCHTENLAUF am 02.12.2016 um 19.15 Uhr.  
 

Freitag,  2.Dez.2016  von 16.00 – 22.00 Uhr 
Samstag, 3.Dez.2016 von 13.00 – 22.00 Uhr 
Sonntag 4.Dez.2016 von 13.00 – 19.00 Uhr 
 

Traditioneller Fackelzug für den Frieden, am Samstag, 3.12.   19.00 Uhr: 
für Altheimer Vereine, Betriebe, Körperschaften und alle die mitgehen wol-
len (Fackeln werden kostenlos zur Verfügung gestellt). 
Sonntag, 4.Dez. eventuell mit ORF OÖ Adventradio Live. 
 
 

11.12.2016 ab 13:30 Uhr 

Weihnachtsmarkt in Stern (beim Wirt in Stern)  
 

Weihnachtsdekorationen, Glühwein und Glühmost, Pils, Kracherl und Tee, Steckerl-
fisch, Schweinsbratwürstel, Leberknödel, Verkauf von Christbäumen und Weih-
nachtsdekoration 
Musikalische Umrahmung: Bläsergruppe der Stadtmusikkapelle Altheim 
VA: Stammtisch Stern und Feitlklub 
 

17.12.2016 – Pfarrkirche St. Laurenz – 19:00 Uhr 

Weihnachtskonzert 
Vienna Vocal Consort 
Das international renommierte Wiener Vokalensemble für Alte Musik macht wieder 
einmal in Altheim Station. Auf dem Programm stehen selten gehörte Weihnachts-
musik großer Meister aus der Renaissance, aber auch bekanntes Liedgut aus der 
Advents- und Weihnachtszeit. Mit Michael Stelzhammer (Bariton) befindet sich ein 
gebürtiger Altheimer unter den Gründungsmitgliedern des Ensembles. 

 
18.12.2016 – Landesmusikschule 

Weihnachtsklänge 
Mit traditionellen sowie modernen Weihnachtsliedern können Sie sich im Kultursaal der Landes-
musikschule Altheim auf die Weihnachtstage einstimmen.  
Veranstalter: Jugendorchester 
 

23.12.2016 - 24.12.2016 

Licht aus Bethlehem - Weihnachtswünsche der FF - Altheim 
Wie jedes Jahr werden wir auch heuer am 23. und 24. Dezember mit dem Licht aus Bethlehem 
von Haus zu Haus ziehen, um Ihnen ein frohes Weihnachtsfest zu wünschen. Die Kameraden der 
Feuerwehr bzw. der Feuerwehrjugend erkennen Sie an den Uniformen. Sollten Sie sich verge-
wissern wollen, können sich die Mitglieder auch mit einem Feuerwehrpass ausweisen. 
 

24.12.2016  

Alpenverein - Christkindlwanderung für die ganze Familie  
 

Treffpunkt Rathaus Altheim – 09:00 Uhr - Alpenverein 
Wanderung– zur Einstimmung auf den Hl.Abend  in den Gaugshamer Wald; Gehzeit ca. 2 ½ Std.,  
Info: Alpenverein Altheim Reindl Fred 0664/2774361 
 

 
 

 

http://www.smk-altheim.at/index.php/2013-11-18/weihnachtsklaenge-2/
http://www.google.at/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=0ahUKEwisz7yfmvjOAhVDlxoKHXV_ClYQjRwIBw&url=http://www.gutesvombauernhof.at/oesterreich/weihnachtsmarkt.html&psig=AFQjCNGObCexZY5zDMXh1VZQ3eKm7R6-0w&ust=1473163925679549


           vom 03. bis 09. Oktober 2016 ist es wieder soweit! 
 

        Aktion „Österreich liest“ 
 

 

Altheim liest auch! Einige LeserInnen der Stadtbibliothek Altheim verraten uns, was sie 
zuletzt gelesen haben:  
 
 

Heidemarie Auer, FSBA, Fachsozialbetreuerin für Altenarbeit, Altheim 
 

Ich machte heuer im Juni einen Städteurlaub in Amsterdam und besuchte dort u.a. das Anne-Frank-
Museum. Die Geschichte der Anne Frank hat mich sehr beeindruckt und ich habe mir dann in der 
Stadtbibliothek Altheim das Tagebuch der Anne Frank ausgeborgt. Ich kann die Lektüre jedem emp-
fehlen – egal ob jung oder alt – denn von diesem 15 jährigen, außergewöhnlichen Mädchen kann 
man viel lernen. 
 

Das Tagebuch der Anne Frank  
Verlagstext: Das Tagebuch von Anne Frank ist Symbol und Dokument zugleich. Symbol für den 
Völkermord an den Juden durch die Nazi-Verbrecher und Dokument der Lebenswelt einer einzig-
artig begabten jungen Schriftstellerin. Die vorliegende Ausgabe ist die weltweit verbindliche und 
einzige vom Anne Frank Fonds autorisierte Fassung des Tagebuchs, von dem es eine erste und 
eine zweite, spätere Version gibt, die beide von Anne Frank selbst stammen. Sie hatte das von 
ihr über mehr als zwei Jahre geführte Tagebuch zu einem späteren Zeitpunkt überarbeitet, weil 
die erste Fassung ihren schriftstellerischen Ansprüchen nicht mehr genügte.  
»…werde ich jemals Journalistin und Schriftstellerin werden? Ich hoffe es, ich hoffe es so sehr! 
Mit Schreiben kann ich alles ausdrücken, meine Gedanken, meine Ideale und meine Phanta-
sien.« Anne Frank, 5. April 1944 

 

 

Ranftl Herbert, FAB Bereichsleiter Innviertel 
 

Ich bin seit vielen Jahren eingeschriebener Leser der Stadtbibliothek Altheim. Ich leih mir gerne Bü-
cher aus, denn wenn ich bei den ersten Seiten draufkomme, dass mich das Buch nicht besonders 
fesselt, kann ich es einfach wieder zurückgeben und mir zu geringen Kosten ein anderes suchen. 
Und mit dem Jahresabo ist es sowieso am besten! 
Seit einiger Zeit bin ich auch E-Book-Leser bei media2go, der online-Buchleihe 
der Bibliotheken OÖ, wo die Stadtbibliothek Altheim Partner ist. Doch nach wie 
vor ist mir das gedruckte Buch in der Hand lieber und ich hole mir fast wöchent-

lich meinen aktuellen Lesestoff aus der Bibliothek 
Zuletzt habe ich den neuen Roman von Martin Walker „Eskapaden: Der achte Fall für Bruno, 
Chef de police“ gelesen. Wieder mal ein tolles Buch vom chef de police Bruno. Genau wie die 
anderen Bücher aus dieser Krimi-Reihe aus Frankreich, habe ich auch den neuesten Roman "ver-
schlungen" und bin eingetaucht in die Landschaft, die Menschen und die vielen Köstlichkeiten des 
Perigord. Eine klare Leseempfehlung für alle Krimi-Liebhaber, die mehr wollen als Leichen.  

 
Anton Marcher, 7 Jahre, Schüler 
Ich heiße Anton und bin 7 Jahre alt. Ich lese am liebsten  Abenteuergeschich-
ten, die von Dinosaurier handeln, wie zum Beispiel „Das geheime Dinoversum“ 
von „Rex Stone“. Die Bücher handeln von den 2 Freunden Jan und Tim die mit 
Hilfe eines Ammoniten und einer geheimnisvolle Höhle, die sie entdeckt haben 
durch die verschiedenen Erdzeitalter reisen können. In der Kreidezeit lernen sie 
„Wanna“, einen Wannanosaurus kennen der ihnen bei ihren Erkundungstouren 
stets zur Seite steht und am liebsten stinkende Ginko Früchte frisst. Aber leider 
sind nicht alle Bewohner der Dinowelt so friedlich wie Wanna. Die Bücher sind 
sehr spannend und man lernt außerdem noch einiges über Dinosaurier. 

 
Der Oktober steht im Zeichen des Lesens - lesen Sie mit! 

 

     
 

www.stadtbibliothek-altheim.at 

http://www.stadtbibliothek-altheim.at/
http://www.lovelybooks.de/autor/Martin-Walker/Eskapaden-1206924052-w/
https://www.buchhandel.de/suche?q=9783426281321


 

 

 

 

 
 

Liebe Altheimerinnen, 

liebe Altheimer! 
 

 
Mit dem Tag der offenen Tür beendet die FF-Altheim den Sommer 
und startet in einen ausbildungsreichen Herbst. 
 
Angefangen mit einer Räumungsübung der Volksschule sowie 
der Neuen Mittelschule am 23. September, dem Altheimer Safety 
Day am Rathausvorplatz am 24. September, dicht gefolgt von ei-
ner groß angelegten Waldbrandübung im Raum Stern am 01. Ok-
tober. Die darauffolgenden drei Samstage im Oktober stehen 
ganz im Zeichen der technischen Hilfeleistung. Die FF Altheim be-
teiligt sich bei den Rescue Days der FF-Wildenau, dabei werden 
unter anderem Verkehrsunfälle und andere anspruchsvolle tech-
nische Aufgaben zu bewältigen sein. Sie sehen, unsere Ausbil-
dung für Ihre Sicherheit erfordert viel Zeit.  
 
Nach dem Motto "viele Hände schnelles Ende" könnten diese 
Ausbildungen auf mehr Kameraden aufgeteilt werden, das erfor-
dert aber eine deutliche größere Mannschaft. Daher möchte ich 
Sie ein weiteres Mal bitten: Nehmen Sie sich etwas Zeit und ver-
stärken Sie durch Ihren persönlichen Einsatz unsere Mannschaft. 
Für Informationen über das Feuerwehrwesen und besonders über 
die FF Altheim, stehen Ihnen ich und meine Kameraden jederzeit 
gerne zur Verfügung. Fassen Sie sich ein Herz und besuchen Sie 
uns bei einer unser nächsten Übungen. Weitere Informationen 
dazu finden Sie auf unserer Website www.feuerwehr-altheim.at 
 
Die heurigen Wetterkapriolen haben uns beim Hochwasser An-
fang Juni an die Grenzen unserer Ausrüstung geführt. Der Feit-
lclub Stern hat sich daher zum wiederholten Male mit einer groß-
zügigen Spende bei der FF Altheim eingestellt. So wurde am Tag 
der offenen Tür von Obmann Andreas Simböck und Kassier Ro-
bert Kobencic ein Pumpensauger im Wert von 1.660 € überge-
ben. 
 

Abschließend darf ich unserem Kameraden Mario Grabner und 
seiner Gattin Petra recht herzlich zu ihrer Vermählung gratulie-
ren. Viel Glück und Gesundheit auf eurem gemeinsamen Weg! 
 
 

Mit kameradschaftlichem Gruß, 
 

Markus Mühringer, HBI 
 

 

 

 

Weihnachtsbäume gesucht  
 

Falls Sie für die weihnachtliche Dekoration unserer Stadt einen Weihnachtsbaum 
zur Verfügung stellen wollen, melden Sie sich bitte im Stadtamt Altheim, Bauamt, 
42255-74, 42255-75 oder 42255-76 
 

 

http://www.feuerwehr-altheim.at/


GESUNDE GEMEINDE ALTHEIM  
 

 
 

 

„Sonne ohne Reue“ 
 
Sonne tut uns gut und ist wichtig für die Bildung von Vitamin D. Zuviel Sonne aber 
bedeutet Gefahr! Weltweit wird eine extreme Zunahme des Melanoms – des bösarti-
gen Hautkrebs – festgestellt. Verantwortlich ist eine übermäßig starke Sonnenbelas-
tung der Haut ohne richtigen Schutz. Bei einem Sonnenbrand wird die natürliche Zel-
lerneuerung gestoppt, die Haut wird schneller alt, vor allem aber wird sie anfällig für 
Hautkrebs. Das alles haben die Kinder des Kindergarten Altheims von der „Sonnen-
fee“ gelernt. Wie schützen wir uns richtig vor zu viel Sonne und ihren schädli-
chen Auswirkungen? Fragen wir die Kinder des Kindergartens in der Bettmes-
serstraße, sie besitzen einen Expertenausweis dafür!  
 
 

 
 

Im Frühjahr besuchte die SONNENFEE den Kin-
dergarten Bettmesserstraße in Altheim. Dabei 
wurde den Kindern in spielerischer Form der rich-
tige Umgang mit der Sonne näher gebracht: im 
Schatten bleiben, eincremen, Hut und Leiberl tra-
gen sowie viel trinken und Sonnenbrillen aufset-
zen. Die Sonnenfeen sind ausgebildete Kinder-
garten-Pädagoginnen und brachten diese wichti-
gen Punkte spielerisch u.a. durch das Tupf-Tupf-
Tupf-Eincremspiel, eine Phantasiereise und das 
Sonnenlied an die Kinder heran. Die Kinder beka-
men ein Bilderbuch, eine Sonnencreme, einen 
Expertenausweis und Informationen für die Eltern.  
 
 

 

Heilpflanze – Das echte Mädesüß (Filipendula ulmaria) 

findet man häufig an Bach- und Flussufern, in feuchten Wiesen und Gräben. Es lässt 
sich auch leicht an Gartenteichrändern ansiedeln. Wer sich Mädesüß nach Hause holt, 
hat die Apotheke im Garten. Der Wiesengeißbart, wie es unter anderem auch noch ge-
nannt wird, enthält Salizylsäure, die auch in der Weidenrinde vorkommt. Aus diesem 
Inhaltsstoff wird Aspirin synthetisiert und die Pflanze hat die gleiche Indikation. Mädesüß 
wird bei Erkältungskrankheiten, Grippe, rheumatischen Beschwerden, Fieber und Kopf-
schmerzen eingesetzt. Sie gilt auch als gutes Nierenmittel. Atmet man den Duft der Blü-
ten intensiv ein, wird er als „arzneilich“ empfunden und erinnert viele Menschen an einen 
Arzt- oder Krankenhausbesuch. Verarbeitet man die Blüten als Zuckerersatz oder Sirup, 
ist Fingerspitzengefühl gefragt, da die Dosierung nicht einfach ist. 
                                                                                                                                                     Foto: Heilkraeuter.de.lexikon  

Blütentee. 1-2 TL Kraut (bei reinen Blüten weniger) mit ¼ l kochendem Wasser aufgießen, 10 min. ziehen 
lassen – 2 Tassen pro Tag – bei Erkältung, Rheuma, Grippe, Fieber, Kopfschmerzen 
zur Blutreinigung: 4 Tassen pro Tag – erhöht die Harnmenge, Körpergifte werden ausgeschwemmt - 
vermehrt Wasser trinken nicht vergessen, sie unterstützen so ihre Nieren zusätzlich. 
Äußerlich: Fußbäder, Packungen und Kompressen aus einem starken Teeaufguss bei geschwollenen 
Beinen und Füßen. 
Homöopathie: Spirea ulmaria D0-D2; bei Ischias, Gelenksrheumatismus und den daraus resultierenden 
Schmerzen; täglich mehrmals bis 15 Tropfen 
 

Unsere keltischen und germanischen Vorfahren haben Mädesüß in der Kunst des Bierbrauens einge-
setzt. Heute wissen wir: es wird bei Kopfschmerzen eingesetzt – unsere Ahnen waren also kluge Köpfe! 
In England verwendet man das Kraut immer noch zum Süßen und Würzen von Bier und Wein. 
 

Aus den Wurzeln der Pflanzen kann schwarzer Farbstoff hergestellt werden. Das Kraut (Blatt und Stiel) 
liefert bläuliche Töne und die Blüten ergeben ein interessantes helles Grün.  
 

Einen schönen Herbst und viel Freude an seinen Gaben wünscht ……..Gudrun Weinberger, TEM Trainerin! 
 

http://heilkraeuter.de/lexikon/view.cgi?Titel=Mädesüss&Bild=maedesuess-01.jpg


Stammtisch für Pflegende Angehörige:  

Angehörige, die einen kranken und/oder alten Menschen zu Hause betreuen oder pfle-
gen, treffen sich einmal im Monat, meist am 2. Donnerstag des Monats, von 19.30 bis 
21.30 Uhr, bei Zillner´s Einkehr im Seminarraum oder im Extrastüberl. (Abweichungen, 
Änderungen oder Informationen sind zu erfahren im Kabelkanal oder bei der Stadtge-
meinde Altheim). Geleitet wird der Stammtisch von DGKS Barbara Hemetsberger. 
 

 

Teilnahme am Stammtisch: 
 Die Teilnahme ist kostenlos 
 Nähere Auskunft im Stadtamt Altheim 
 Ohne Voranmeldung jederzeit möglich 

 

"Ermutigung und Zuversicht sind die Begleiter beim Nachhausegehen." (Zitat einer pflegenden An-
gehörigen) 
 

Ich freue mich auf Euer zahlreiches Kommen und das Interesse, andere Menschen kennen zu ler-
nen und Erfahrungen auszutauschen.  DGKS Barbara Hemetsberger (Stammtischleiterin) 
 

Nächster Stammtisch:  Donnerstag 13. Oktober um 19.30  Uhr   
 
 
 

 

 

Achtung:  

Künftig findet das Training der MAS Alzheimerhilfe nicht mehr 
im Gefolgschaftsraum des Stadtamtes Altheim, sondern im 
Seminarraum der Rot-Kreuz-Dienststelle Altheim statt.  
 
 

 
 
 
 
 

 
 Rezepte zum Nachkochen von Gesunde Gemeinde OÖ. 

 
 

 

Kürbis-Curry-Suppe 
Zutaten: 
400 g Kürbisfleisch (Hokkaido) 
1 Zwiebel geschnitten, 1 l Ge-
müsesuppe,  4 EL Creme frai-
che, Salz, Pfeffer, Kümmel, Kur-
kuma, Kreuzkümmel und Curry-
pulver, 1/8 l Apfelsaft, 4 El Ko-
kosmilch, 2 El Butter 
Zubereitung: 
Zwiebel in Butter anlaufen las-
sen, geschnittenen Kürbis dazu-
geben und 2 Minuten anbraten, 
würzen und mit Kokosmilch und 
Apfelsaft ablöschen. Gemüse-
suppe beigeben und weich ko-
chen.  
Mixen und eventuell passieren, 
Creme fraiche beigeben und 
aufmixen.  
Abschmecken und in Tassen 
servieren, mit Milchschaum und 
etwas Currypulver dekorieren. 

. 

Fischlaibchen mit Joghurtsoße: 

Zutaten: 600 g Fischfilets (z. B. Dorsch), 
2 EL Weißwein, 100 g Zwiebel, 1 EL Son-
nenblumenöl, 1 Stk. Ei, 1 EL Magertop-
fen, 1 EL Joghurt 1%, 30 g Brösel, 4 EL 
Rapsöl, Zitronensaft, Salz, Pfeffer, Peter-
silie,  
Sauce: ¼ L Joghurt 1%, 100 g Magertop-
fen, Schnittlauch, Zitronensaft, Salz, Pfef-
fer weiß,  
Zubereitung: 
Fischfilets mit etwas Wasser und Wein 
dünsten und abkühlen lassen. Feinge-
hackte Zwiebel in etwas Öl anschwitzen. 
Fisch faschieren und mit den Gewürzen 
abschmecken. Ei, Topfen, Joghurt und 
Brösel mit dem Fischhaschee vermen-
gen. Aus der Masse 8 Laibchen formen 
und auf ein mit Backpapier belegtes 
Blech legen. Im vorgeheizten Rohr bei 
180 °C 30 min backen.  
Für die Sauce alle Zutaten verrühren, mit 
Schnittlauch und Gewürzen abschme-
cken und zu den Laibchen servieren.   
Beilagenempfehlung: Petersilerdäpfel, 
gemischter Salat, Ratatouille oder 
Letscho statt der Joghurtsauce 

Dunkler Birnenkuchen 
Zutaten: 
160 g Zucker, 4 Stk. Eier  
40 ml Milch, 1/8 l Rapsöl  
150 g Vollkornmehl, 100 g Mehl  
1 TL Backpulver, 30 g Kakao-
pulver  
½ kg Birnenhälften (Dose)  
1 Pkg. Vanillezucker, Zitronen-
schale  
Zubereitung: 
Aus Zucker, Dotter, Zitronen-
schale und Milch einen Abtrieb 
herstellen. Öl langsam zuge-
ben.  
Mehl, Backpulver und Kakao-
pulver vermengen und abwech-
selnd mit dem steif geschlage-
nen Eiklar unter den Teig he-
ben.  
Den Teig in eine gefettete Form 
streichen und mit den Birnen-
hälften belegen.  
Im vorgeheizten Rohr bei 180 
°C ca. 45 min backen. 
 
 

 

http://www.alzheimer-hilfe.at/index.html


 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Der Turnverein Altheim sucht noch dringend Helferinnen/Helfer  
für Montags und/oder  Mittwochs von 16:30 -18:00. 

 

http://www.nachrichten.at/nachrichten/fotogalerien/cme184220,1389333


 
 





 

 



 


